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Runde Geburtstage 
 

Gleich mehrere sehr geschätzte Mitarbeiter-

innen unserer Pfarre haben heuer einen 

runden Geburtstag gefeiert. Sie waren und 

sind eng mit der Pfarre verbunden und un-

ermüdlich tätig als Musiker:in, in der KA 

(KFB, KAB, KBW, Betriebsseelsorge), in der 

Liturgie, im PGR und einfach überall, wo 

helfende Hände gebraucht werden. Wir 

sagen „Vergelt‘s Gott“ und wünschen Kraft 

und Zuversicht für die kommenden Jahre. 

Menschen wie euch braucht unsere Pfarre 

und Kirche! 

Bettina Hahnl (50): Mini-Mama, helfende 

Hand in der Liturgie, PGR-Vorstand 

Elisabeth Hetzendorfer (70): Organistin, 

KFB, KBW, stv. Vorsitzende des PGR 

Karl Immervoll (70): Musiker, Organist, 

Betriebsseelsorger, Veranstalter (Stadt-

spaziergänge, Orgelwoche) 

Hilde Schlosser (80): verschiedene 

Aktivitäten, unterstützt ihren Mann im 

Diakon-Dienst  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hermine Kerbler (90): 

Urgestein, seit 

Jahrzehnten dabei in 

Pfarre und Diözese (KAB), 

unermüdlich im 

Begräbnischor  

 

 
 

Liebe Leser/innen, liebe Pfarrgemeinde! 
 

Nach 38 Jahren als Pfarrsekretärin in der 
Pfarrkanzlei Heidenreichstein ist es nun 
Zeit, meine Pension anzutreten.  

Ich möchte mich nun von 
allen haupt- und 

ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen und von 
Ihnen verabschieden und bin 
dankbar für die Erfahrungen 
und Erinnerungen, die ich 
gesammelt habe. 

 
In den vielen Jahren gab es viele große 
Herausforderungen, aber auch unzählige 
schöne Momente. 
In meinem Berufsleben habe ich auch noch 
viele andere Pfarren mitbetreut: Natürlich 
Seyfrieds, Nagelberg und Brand, aber früher 
auch Pfaffenschlag, Schwarzenau, 
Großhaselbach und Scheideldorf.  
 

Ich wünsche meiner Nachfolgerin Edith 
Hofbauer viel Freude in ihrem neuen Beruf.  
 

Nun freue ich mich darauf, meine Freizeit zu 
genießen.  
 

Liebe Grüße 
Andrea Edinger 
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Das Hl. Sakrament der Taufe empfingen: 

15.06. Jana Apfelthaler-Rößl Schrems 
21.06. Mia Anibas Dietweis 
05.07. Louisa Friedrich Heidenreichstein 
19.07. Lee-Ann Praschinger Heidenreichstein 

19.07. Ben Ludwig Obergrafendorf 

08.08. Nelio Gonsalves Heidenreichstein    
 

Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 

07.06. Michaela u. Armin Schaupmann 
28.06. Anja u. Peter Koller 
 
 

Die letzte Ruhe haben gefunden: 

30.05. Maria Weinberger (73) Kleinpertholz 

17.06. Erika Macho (84) Aalfang/Weitra 
20.06. Gertrude Pölz (85) Heidenreichstein 
27.06. Melitta Apfelthaler (49) Waidhofen/Th. 
09.07. Lukas Dietrich (29) Heidenreichstein 
11.07. Walter Simon (91) Heid‘stein/Schrems 

20.08. Johann Gratzl (91)   Dietweis 
 
Pfarre Seyfrieds 
07.06. Maria Wurz (91)       Wolfsegg 

08.08. Maria Peichl (88)        Wolfsegg

                         
    

 

Ehejubiläumsmesse 
Für alle, die 

10,15,20,25,30,35,40,45,50,55,60…. 
Jahre verheiratet sind. 

      9. November  2025 
um 10 Uhr 

in der Kirche    
Heidenreichstein 

Im Anschluss laden wir zum Sektempfang 
beim Pfarrkaffee im Pfarrsaal ein.  
Um unsere Organisation zu erleichtern, 
bitten wir um Anmeldung in der Kanzlei! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Firmung am 24. Mai 

 
Erstkommunion am 25. Mai 

 

Luftballonstart nach der  
Kirtagsmesse am 20. Juli 
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Geistliches Wort 
 

„Eine Frau namens Marta nahm 
ihn gastlich auf. Sie hatte eine 
Schwester, die Maria hieß. Maria 
setzte sich dem Herrn zu Füßen 
und hörte seinen Worten zu.“ (Lk 10,38-39) 
Das Wort Jesu ist nicht abstrakt, es ist eine 
Lehre, die das Leben berührt und gestaltet, 
es verändert es, es befreit von der 
Dumpheit des Bösen, es befriedigt und 
flößt eine Freude ein, die nie vergeht: das 
Wort Jesu ist der gute Teil, den Maria 
gewählt hat. Eben deshalb räumt sie ihm 
den ersten Platz ein: sie hält inne und hört 
zu. Der Rest hat Zeit. 
Brüder und Schwestern, lasst uns diese 
Ferienzeit nutzen, um innezuhalten und 
Jesus zuzuhören. Heutzutage ist es immer 
schwieriger, freie Augenblicke zur 
Betrachtung zu finden. Für viele Menschen 
sind die Arbeitsrythmen fordernd und 
ermüdend. Die Sommerzeit kann auch 
dazu wertvoll sein, um das Evangelium 
aufzuschlagen und es langsam und ohne 
Eile zu lesen, jeden Tag einen Abschnitt. 
Fragen wir uns vor allem: stürze ich mich, 
wenn ich meinen Tag beginne, Hals über 
Kopf in die Dinge, die es zu tun gilt, oder 
suche ich zuerst Inspiration im Wort 
Gottes? Manchmal beginnen wir unsere 
Tage automatisch, indem wir Dinge 
tun…wie Hühner. Nein. Wir müssen unsere 
Tage vor allem damit beginnen, auf den 
Herrn zu schauen, sein Wort anzunehmen. 
Wenn wir morgens aus dem Haus gehen 
und dabei ein Wort Jesu im Kopf behalten, 
dann wird der Tag mit Sicherheit einen Ton 
annehmen, der von diesem Wort geprägt 
ist, das die Kraft hat, unser Handeln an 
dem auszurichten, was der Herr will. 
Gottes Segen für den Neustart in der 
Schule und Arbeitswelt! 

Pater Josef Brand O.Ss.T 
 

 

 
Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 

Hl. Geist 
 

Schon um 9 Uhr geschäftiges Treiben rund 
um die Kirche, die Agape im Pfarrgarten 
wird emsig vorbereitet, der Chor Ichthys 
wärmt sich im Pfarrsaal gesanglich auf, die 
Kirche voll besetzt mit festlich gekleideten 
Menschen jeden Alters. Insgesamt 29 
Firmlinge (4 davon aus der Pfarre Brand-
Nagelberg) füllen mit ihren Patinnen die 
ersten Reihen, dahinter ihre Familien: 
ein Fest für die Stärkung des persönlichen 
Glaubens junger Menschen, aber auch ein 

Fest der Kirche – FIRMUNG. 
Was in der Taufe grundgelegt wurde, wird 
in der Firmung gestärkt. Sie beauftragt 
diese jungen Menschen, lebendige Glieder 
in ihrer Pfarre zu werden, die Paten sollen 
sie dabei vorbildhaft begleiten. 
Die Firmlinge haben sich seit Advent 2024 
gründlich mit ihren Firmhelferinnen 
Bettina, Anita und Stephi auf dieses 
Sakrament vorbereitet, das ihnen heute der 
ehem. Generalvikar Eduard Gruber 
spenden wird. Er hat sie bei der 
Firmvorstellungsmesse eingeladen, ihm in 
persönlichen Briefen mitzuteilen, was sie 
bewegt. Er nimmt in seiner Predigt Bezug 
auf das Bücherregal als Symbol und die 
Bücher, die sie mit ihrem Leben schreiben 
werden. Er bittet die Patinnen, die hinter 
den Firmlingen stehen, sie zu einem 
christlichen Leben zu ermutigen. Mit 
schwungvollen Liedern führt der Chor das 
Volk bis zum gemeinsamen „Großer Gott, 
wir loben dich“ nach dem Segen. 
Nun geht es zur gemeinsamen Agape in den 
Garten. 
Wird es auch nachher eine Begleitung für 
diese jungen Menschen, die ja die Zukunft 
unserer Pfarre verkörpern, geben? Unser 
Vorbild, unser Gebet und die Kraft des Hl. 
Geistes mögen wirken! 
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Firmvorbereitung Heidenreichstein und Seyfrieds 2025/2026 
 

Bei der Taufe haben deine Eltern für dich entschieden, bei der Firmung entscheidest du 
selbst! 
Zum Sakrament der Firmung zugelassen werden für die Pfarren Heidenreichstein und 
Seyfrieds alle Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr (4. Klasse NMS oder AHS). 
 

Das erste Treffen findet am FR., den 10.10.2025 statt. Wir treffen uns gemeinsam, Eltern 
und Firmlinge, um 18.00 Uhr im Pfarrsaal. Im Anschluss daran, findet die erste 
Firmstunde (ohne Eltern) statt. 
 

Wir, dein Firmvorbereitungsteam, erwarten von dir die Bereitschaft und Offenheit, dass du 
dich auf eine intensive Zeit der Vorbereitung einlässt.  
 

Um sich anzumelden, einfach den unteren Abschnitt ausfüllen und in der Pfarrkanzlei oder in 
der Sakristei (bei den Messen) abgeben. Das Anmeldeformular kann auch aus der Pfarrkanzlei 
abgeholt werden.  
 

Anmeldeschluss ist der 03. Oktober 2025. 
 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Firmanmeldung:    

Ich ………………………………………...................,   geboren am/in…………… …………………………………….,  

getauft in …………………………………………………………                  melde mich zur Firmvorbereitung an. 

Meine Adresse: …………………………………………………………………………………………………………………… 

Meine Telefonnummer: …………………….. ……………..Schule): …………………………….…….......................... 

Meine Email- Adresse:…………………………………………………………………………………………………………….. 

 
………………………………………….                ………………………………………………….. 
Meine Unterschrift                  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 
Das Wort Firmung heißt Stärkung (lat. 
confirmare = bestärken). Ein Nachfolger der 
Apostel ruft den Heiligen Geist auf bereits 
Getaufte herab, damit diese ihr Christsein 
ernst nehmen und kraftvoller leben 
können. 
 

Apostelgeschichte (8,14-17): 
"Als die Apostel in Jerusalem hörten, dass 
Samarien das Wort Gottes angenommen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
hatte, schickten sie Petrus und Johannes 
dorthin. Diese zogen hinab und beteten für 
sie, sie möchten den Heiligen Geist 
empfangen. Denn er war noch auf keinen 
von ihnen herabgekommen; sie waren nur 
auf den Namen Jesu, des Herrn, getauft. 
Dann legten sie ihnen die Hände auf, und 
sie empfingen den Heiligen Geist." 
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Orgelkonzert „Intermezzo spirituell“ 

 

Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni 2025, fand 

im Rahmen der 8. Auflage des von Alf 

Krauliz ausgerichteten Festivals „PFINX‘TN 

– Die Auferstehung des Geistes und der 

Schönheit“ ein Orgelkonzert in der Stadt-

pfarrkirche statt. 

Karl A. Immervoll spielte Werke von J.S. 

Bach, Hermann Reiter, György Ligeti und 

Martin Schuster. Besonders bei Ligettis 

„Volumina“ aus dem Jahr 1961 konnte er 

seine Virtuosität an der Orgel beweisen. Vor 

allem dieses Werk stellte aber auch für die 

zahlreich erschienenen Zuhörer:innen eine 

gewisse Herausforderung dar. Stimmlich 

konnte das Vokalensemble von Eva 

Kaburek überzeugen. Dazwischen trugen 

Mitglieder der Bühne Heidenreichstein 

Texte vor, darunter Auszüge aus „Jeanne 

d’Arc“ und der Johannesapokalypse sowie 

Überliefertes des „Propheten“ Mühlhiasl. 

Den Abschluss bildete der bekannte Text 

„Kriegsmüde“ von Karl Kraus. 

 

 
                       Foto ©Franz Dangl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frauen in der Kirche 
 
Dass Frauen in der Kirche noch immer 
diskriminiert und von Ämtern 
ausgeschlossen werden, ist leider Tatsache. 
Dabei gibt es so viele starke und 
beeindruckende Frauen. 
Wer sich in unserer Kirche genauer rund 
um den Hochaltar umsieht, wird sich 
erstaunlicherweise ausschließlich von 
Frauen umgeben finden. Darauf wies auch 
Karl A. Immervoll bei 
seinem 
Stadtspaziergang im 
Juli hin: am 
Hochaltarbild unsere 
Kirchenpatronin 
Margarethe, rechts 
von ihr die Statuen 
von Barbara, 
Katharina sowie 
Cordula und 
Apollonia. Die 
ersten drei leiten 
sich von den keltischen Göttinen Ambeth 
(Erdgöttin), Wilbeth (die junge Lebensfrau) 
und Borbeth (Todesgöttin) ab. Man kennt ja 
die hl. Drei Frauen (Madeln) Margarethe, 
Katharina und Barbara. 
Allmählich ersetzte auch Maria den 
mütterlich-weiblichen Aspekt der 
keltischen Frauen: Maria, die Mutter, die 
Jungfrau und die in der Todesstunde 
Beistehende. 
Man konnte auch erfahren, dass die 
heutige Winterkapelle ein Seitenschiff der 
Kirche war und der erste Eingang im 
Norden lag, von außen noch gut erkennbar. 
Vielleicht war die erste Kirche sogar älter 
als unsere Wasserburg. 
 
 

 
 
 



Pfarrbrief                                 Begegnung                                                                          Seite 7 
 
 
 
 

 
 

Kath. Jungschar 
 
 
 
 

                    

Unser buntes Jungscharjahr 
haben wir mit dem Jungschartag am 
26. Juli beendet. Einen Tag lang 
verbrachten wir gemeinsam die Zeit, es 
gab eine Schnitzeljagd ins ,,Haus des 
Moores“ und dabei wurden Steine 
gesammelt. Wir suchten den schönsten 
Stein Heidenreichsteins und jedes Kind 
fand für sich den schönsten Stein. 
Auch die Kinder brachten ihre Ideen mit  
ein und es wurde fleißig getanzt, 
gesungen und gelacht. 
Zusammen haben wir Tischgebete 
gesprochen und sind dankbar für den 
lehrreichen Tag.  
Wir, die Betreuer/innen freuten uns 
den Tag mit den Kindern verbracht zu 
haben und sind schon gespannt, was 
das neue Jungscharjahr bringt! 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir laden alle Kinder ab der 2. Klasse 

Volksschule ein, zu uns zu kommen. 
 
Termine jeweils von 14:30-17:00 
im Pfarrhof/Jungscharraum 
(Änderungen vorbehalten) 
 

SA 27.09. 
SA 18.10. 

SA 22.11. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
      Bettina, Dani, Stephi und Tanja 
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Seniorenausflug nach Oberösterreich 
 
Am 13. Mai 2025 machten die Senioren 
einen kulturellen Ausflug nach Schlierbach 
und Linz, um zwei besondere 
Sehenswürdigkeiten zu erleben: das Stift 
Schlierbach und den Pöstlingberg. 

Nach einer angenehmen Busfahrt 

erreichten wir das Zisterzienserstift 

Schlierbach in Oberösterreich. Das barocke 

Kloster beeindruckte uns mit seiner 

prachtvollen Architektur und ruhigen 

Atmosphäre. Unsere Führung begann mit 

einer Käseverkostung bei der wir 

verschiedene Bio-Käse-Spezialitäten 

verkosten durften. Im renovierten 

Panorama-Café hätte uns das mit seinem 

modernen Design und dem herrlichen 

Ausblick auf das Kremstal zum Verweilen 

eingeladen, aber auf uns wartete die 

Führung. Ob die neu renovierte Stiftskirche 

mit ihren Fresken und üppigen 

Stuckdekorationen, der Bernardisaal (siehe 

Foto rechts), ein prunkvoller Raum mit 

reicher Stuckverzierung, oder die 

Stiftsbibliothek mit ihren 12.000 wertvollen 

Büchern, unser fachkundiger Führer 

wusste bei allem bestens Bescheid. 

Eindrucksvoll war der Besuch des 

gegenüber Zwettl oder Heiligenkreuz 

einfach gehaltenen Kreuzgangs, in dem sich 

die gotische „Schlierbacher Madonna“ 

befindet – eine hölzerne Marienstatue aus 

dem 14. Jahrhundert. Anschließend 

machten wir Halt bei einer Kurzeinführung 

über die Käseerzeugung. Natürlich 

besuchten wir auch das Glasmuseum und 

wurden über die kunstvolle Glasmalerei 

bestens informiert. Nach dem Mittagessen 

ging es am Nachmittag weiter nach Linz auf 

den PöstlingbergEine genaue Besichtigung 

der beeindruckenden Pöstlingbergkirche, 

einer barocken Wallfahrtskirche war wegen 

des aktuellen Fatimatages leider nicht 

möglich. Dafür konnte jeder durch eine 

kurze Teilnahme am Rosenkranz- Gebet 

etwas vom Stress des Tages herabkommen. 

Die mit Gläubigen vollgefüllte Kirche war 

für uns sehr beeindruckend. Trotz der 

vielen Leute faszinierte uns die prächtige 

Innenausstattung genauso wie der 

traumhafte Ausblick über die Stadt. 

 

Dieser Seniorenausflug 

war eine gelungene 

Mischung aus Kultur, 

Geschichte und Genuss. 

Das Stift Schlierbach 

beeindruckte uns mit 

seiner barocken Pracht 

und den Einblicken in die 

Käseherstellung sowie die 

Glasmalerei, während der 

Pöstlingberg in Linz mit 

seinen Sehenswürdigkeiten und dem 

herrlichen Ausblick begeisterte. Ein 

rundum gelungener Tag, der uns noch 

lange in Erinnerung bleiben wird, zumal 

der Abschlussbesuch im Nordwaldhof 

Bauer in Bad Großpertholz nicht fehlen 

durfte. 

Foto und Text: DI Leopold Diesner 
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Kirchturmrenovierung 
 

Im Juli hat die Renovierung des Kirchturms 

begonnen, bis Mitte   September sollten die 

Arbeiten abgeschlossen sein (Stand bei 

Redaktionsschluss). Dieser Ausgabe liegen 

Zahlscheine für 

unser Spenden- 

konto beim 

Bundesdenkmal-amt 

bei. Ihre Spenden 

sind damit 

steuerlich 

absetzbar. Bitte 

tragen Sie dazu Ihre 

Adresse und Ihr 

Geburtsdatum im 

dafür vorgesehenen 

Feld ein. 

 

Spendenerlagscheine und Infoblätter liegen 

auch in der Kirche auf oder verwenden Sie 

den beiliegenden Erlagschein. 
 

Wenn Sie per online-Banking spenden 

wollen, verwenden Sie bitte folgende Daten: 

Bundesdenkmalamt 1010 Wien 

IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050 

Bitte tragen Sie unbedingt Ihre Adresse, 

Ihr Geburtsdatum und den Aktionscode 

A496 (für die Renovierung unserer Pfarr-

kirche) als Verwendungszweck ein. Ihre 

Spende wird bis Ende Februar des Folge-

jahres dem Finanzamt übermittelt und 

automatisch beim Steuerausgleich berück-

sichtigt. 

Martin Hetzendorfer 

 
 

 

 
 
Turm der Pfarrkirche Heidenreichstein 
Burg und Kirche überragen alles, sind von 
weithin sichtbar. Ursprünglich gab es einen 
Dachreiter mit Glocken, nach dem großen 
Brand 1621 wurde 1631 ein neues 
Kirchenschiff errichtet. 
 
1753 Beginn Bau des barocken 
Glockenturmes im Osten 
1755 Fertigstellung  Höhe 42 m 
1792 erste Turmuhr 
1880 neuer Turmhelm 
1984 neu vergoldetes Turmkreuz 
Deckung ursprünglich mit Holzschindeln 
1806 mit Weißblech, rot! 
1888 mit Zinkblech 
1950 mit Kupferblech 
2025 Turmrestaurierung 

P. Böhm 
 
 
                    

BIBELRUNDE 
mit Pfr. Schlosser 

 
Wir treffen uns, 

um die Schriftstellen 
des jeweils kommenden Sonntag 

gemeinsam zu besprechen. 
Im Pfarrsaal Heidenreichstein  

um 19.00 Uhr 
an den Freitagen 19.9., 17.10., 

21.11. und 19.12.2025 
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       Einladung zum Betriebsseelsorge-Fest 
 

       Freitag 5. September    

       ab 16:00 Uhr Kaffee und Kuchen, ab 18:00 Uhr Grillerei 
       Pertholzer Straße 16 in Heidenreichstein 

 

       Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!     
 
 
************************************************************************************************* 
 

 

             Erntedankmesse der Betriebsseelsorge 
              
              Freitag 10. Oktober um 17:00 Uhr 
 

             Naturpark Heidenreichsteiner Moor 
             Waidhofener Str. 80, 3860 Heidenreichstein  
 

               
 
 
 

************************************************************************************************* 
 
Eltern-Kind-Runde                                       KAB Frauenrunde                                             Männerrunde                    Treffen für Arbeitsuchende 
MI 9:00 - 11:30 Uhr                                        1 x monatlich MO 15:00 Uhr                               MO 20:00 Uhr                 Heidenreichsteiner Arche, Patriazentrum 
10.9.,24.9.,8.10.,22.10.,5.11.,19.11.,3.12.       Termine Ulli Immervoll 0677/62739357             1.9., 6.10., 3.11., 1.12                     FR 10:00 - 12:00 Uhr 
                                        5.9., 10.10., 7.11., 5.12. 
  
Interkulturelle Handarbeitsgruppe Regionalmarkt                    Grundeinkommensfrühstück            Internat. Tag gegen Gewalt an Frauen 
1 x monatlich          Samstag 6.9. ab 08:00 Uhr            Dienstag 16.9. um 10:00 Uhr               Orange Day 
Termine Barbara Körner        Stadtplatz Marktgasse                   Heidenreichsteiner Arche                     Dienstag 25.11. um 10:00 Uhr 
02862/52293   (Fest 1000 Ladenhüter)                 Patriazentrum                                       Heidenreichsteiner Arche, Patriazentrum      
 
 

INFOS: 02862/52293        office@bsowv.at  
 

 

 ************************************************************************************************ 
 
 
                    

 

Betriebsseelsorge Oberes Waldviertel  --  Pertholzer Straße 16, 3860 Heidenreichstein 
Tel. 02862/52293    MO – FR 08:00 bis 13:00 Uhr    office@bsowv.at     
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Natur pur  

 
Ich besteige 
mein Rad, es 
zieht mich 
nach 
Norden. Es 
sind die 
ersten 
Augusttage, 
endlich 
wieder 

Sommer. Blauer Himmel, 30 Grad, bald 
dringt das Brummen der Mähdrescher in 
meine Ohren und der würzige Geruch 
frischen Strohs kitzelt in der Nase. Dann 
eine Heuwiese, das weckt Erinnerungen. 
Ich winke einem Traktorfahrer, der mit 
seinem Anhänger auf den Mähdrescher 
wartet. So wenige Menschen bearbeiten so 
große Flächen dank der Maschinen. Sie 
sorgen für unser aller tägliches Brot und 
Gebäck, unsere wertvolle Nahrung. Es ist 
gut, am Ende der Erntezeit innezuhalten 
und zu danken. 
 
Erntedank wird in allen Kulturen gefeiert, 
wir erleben es immer wieder, eine gute 
Ernte liegt nicht allein in der Hand von uns 
Menschen. Mir fällt mein gefluteter Keller 
nach einem Starkregenereignis im Vorjahr 
ein. Bei einem Haus lädt mich ein Spruch 
an der Fassade zum Stehenbleiben ein: Von 
uns die Arbeit, von Gott der Segen. Das Bild 
blickt in die Vergangenheit und sagt mir: 
Es gibt etwas, das größer ist als ich. Ich bin 
nicht Schöpfer, sondern Geschöpf. Am 
Rückweg leuchtet eine Brache voller 
Ackerkratzdisteln in der Abendsonne. Ihre 
Millionen Samen sind bereit zum Abflug. 
Die Christen in Altmanns werden wohl 
schon die Ähren für das Binden der 
Erntekrone gesammelt haben. Hinter jedem 
Mähdrescher eine Staubwolke, lange 
mussten die Landwirte auf günstige 
Bedingungen warten. Am Wegrand lacht 
mich ein reifer Apfel an, er schmeckt frisch 
gepflückt köstlich. Auf dem letzten 
Wegabschnitt danke ich der Natur für ihre 
Gaben und den Landwirten, die sie mit 
ihrem Sachverstand, ihrer Kraft und 
Ausdauer bebauen und bewahren. 
 

P. Böhm 
 
 
 
 
 
 

 
Fronleichnam und Stadtsegen 2025 

 
Unsere guten Pfarrfest - Grillhendl 
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Tagesbetreuungszentrum für ältere 
Menschen in Heidenreichstein 
 
Mit Ihrer Hilfe kann dieses 
zukunftsweisende Projekt Wirklichkeit 
werden – für die Region, für 
pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen. 

 
Zielgruppe und organisatorischer Rahmen 

- für Personen mit Pflegegeld der Stufen 1 bis 
4, unabhängig von ihrer Heimatgemeinde 

- Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 40 
Stunden pro Woche 

- Transport: Eigenverantwortlich durch 
Angehörige, das Solartaxi oder 
Nachbarschaftshilfe Plus 

- für eine Vollauslastung mit 14 Plätzen/Tag 
braucht es einen Kundenstamm von 50 bis 
60 Personen. 
 

Sie möchten das Angebot selbst nutzen oder 
kennen jemanden – Voranmeldung ist 
bereits möglich -  bei Frau Regina Gary 
0676 83 844 210. 

 
Die Betreuung erfolgt gemäß den Vorgaben 
des Landes Niederösterreich durch die 
Caritas und wird durch ehrenamtliche 
Mitarbeit ergänzt. Der Tagesablauf beinhaltet 
Aktivitäten wie Singen, Basteln, 
Gedächtnistraining, gemeinsames Kochen 
und Backen, … 

- Eigenleistung der Gäste: € 5 bis € 32,50 – 
abhängig von Pension und Pflegegeld 

- Restkosten (Tarif gemäß NÖ 
Pflegeheimverordnung: € 103,48 /Tag) 
übernimmt das Land NÖ 

- Inklusive Leistungen: Mahlzeiten, Getränke 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufruf zur finanziellen Unterstützung und 
sichere Spendenabwicklung 
 
In den ersten Jahren ist eine Vollauslastung 
nicht zu erwarten – zur Deckung der 
Fixkosten sind wir daher auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Umliegende 
Gemeinden, regionale Unternehmen und 
Privatpersonen werden um Unterstützung 
gebeten.  
Dank der Zusammenarbeit mit dem 
Lazarusorden und Notar Mag. Gerald 
Wagner ist sichergestellt, dass Spenden 
steuerlich absetzbar sind und alle Gelder 
treuhänderisch korrekt verwaltet werden. 

 
Bitte unterstützen Sie dieses Projekt mit 
einer einmaligen Spende.  
Jeder Beitrag – unabhängig von seiner Höhe 
hilft mit, pflegebedürftige Menschen und ihre 
Familien wirksam zu entlasten. 
 
Spendenkonto Lazarus-Orden Hilfsdienst 
Österreich 
IBAN: AT73 3400 0000 0002 5726 
Kennwort: Tageszentrum 
Heidenreichstein, Geburtsdatum 
 
 

Weiterführende Informationen - 
Pressebericht sowie Details zum Projekt 
finden Sie unter: 
 
� www.caritas-stpoelten.at/tageszentrum-
heidenreichstein 
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Leben inmitten der Pfarre 

Wir stellen Ihnen ChristInnen vor, die das 
Pfarrleben wesentlich mitgestalten und als 
begeisterte Menschen prägen. 
 
Stephanie Schindl gehört seit 2022 dem 
PGR an und fühlt sich seit ihrer Kindheit mit 
der Pfarre eng verbunden. 
„Ministrantin wurde ich 2001, dann 
Jungscharkind, früh half ich auch schon 
beim Pfarrfest im Service mit. Dann war ich 
bald als Gruppenleiterin in der JS tätig, ich 
hatte etwa 8 Mädel in meiner Gruppe.“ 
Stephi ist sehr aktiv, immer freundlich und 
lösungsorientiert. Durch ihren 
ausgeprägten Teamgeist wird sie sehr 
geschätzt. „Ich bin im JS-Team, im Firm-
Team, im PGR und   Kommunionspenderin. 
Für die Firmung arbeite ich mit Bettina 
(Hahnl) und Anita (Fronhofer) zusammen.“ 
Stephi, die gerne lacht, weiß, was sie will 
und hat immer den Blick für das Ganze. Sie 
erzählt begeistert vom JS-Tag am vorigen 
Samstag, einem neuen Format vom 
Frühstück bis zum Abendessen, heuer als 
Lagerersatz, der 12 Kindern mit einem vollen 
Programm (u.a. Besuch des Dorfmuseums) 
viel Freude bereitete. Ihre Motivation holt sie 
sich aus „der Gemeinschaft, der Freude, 
dem Geschätztwerden, dem Lächeln des 
Gegenüber“. Dass Stephi Menschen mag, ist 
längst klar, sie arbeitet ja beruflich als 
DGKS, derzeit noch bei der Volkshilfe in der 
Hauskrankenpflege, ab September bei der 
Caritas und wirbt derzeit mit Kollegin Uli 
Frei für ihr Herzensanliegen 
Tagesbetreuungszentrum Kl. Pertholz.  
Ihr Hauptanliegen als Ehrenamtliche: „Ich 
sehe als Problem derzeit die Event-Kirche. 
Ich traf damals immer mir vertraute 
Personen (Lehrerinnen) an, heute fehlt mir 
das. Ich halte diese Gemeinschaft für wichtig  
 
 
 

 

 
 

 
und zweifle auch manchmal. Der Besuch ist 
oft nachdenklich machend, die 
Vorbereitenden geben sich doch viel Mühe. 
Dass die Religionspädagogen nicht in der 
Pfarre leben, finde ich schade.“ 
 
Stephi glaubt an ihre Wirkkraft, ist voll mit 
dem Herzen dabei und inspiriert ihre 
Teammitglieder. Ihren Kindern Julia, 6, und 
Carina, 3, gibt sie ihre Überzeugung weiter. 
 
 
 

 

1000 Kerzen erstrahlen 
in und um unsere Kirche 
und ein Labyrinth im 
Pfarrgarten laden Sie ein, 
zu schauen, zu 
verweilen, zu 
durchwandern.   
 

Freitag, 31.10.2025  

von 18 – 21 Uhr Pfarrkirche und  
Pfarrgarten Heidenreichstein 
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Besondere pfarrliche Aktivitäten im 
Mai und Juni 
 

Weihe des Feuerwehrautos 
Im Rahmen des Seyfriedser Feuerwehrfests 
und des Abschnittsfeuerwehrtages nahm 
Pater Josef am Nachmittag des 25. Mai 
auch die Weihe des neuen Feuerwehrautos 
vor. 
 

 
                                     © Franz Dangl, NÖN 
 
Die Maiandacht beim Böhm-Marterl am 
Abend des gleichen Tages war aufgrund des 
leichten Regens nur für wetterfeste 
Teilnehmer. 
Am Mittwoch, dem 28.5., wanderten wir 
zum Feldbeten nochmals vom alten 
Feuerwehrhaus zum Böhm-Marterl. Die 
Andacht wurde von Anita und Günter 
Koller gestaltet. 
Zu Christi Himmelfahrt feierte Reinhard 
Preißl mit den Gläubigen einen 
Wortgottesdienst. 
 
70. Geburtstag Renate Zach 
Renate Zach, die zusammen mit ihrem 
Gatten Hans die zentrale Anlaufstelle für 
alle Arbeiten in der Kirche und im Pfarrhof 
bildet, vollendete am 16. Juni 2025 das 
siebzigste Lebensjahr. Da sie nicht in der 
Kirche gefeiert werden wollte, versammelte  
 
 

 

 
sich im Pfarrhof nach der Sonntagsmesse 
eine große Gratulantenschar, um ihr zu 
danken und zum Geburtstag zu 
gratulieren. Es gab auch eine kleine 
Überraschung für den Garten. 
 

 
 

 
Leider war uns 
entgangen, dass 
Pfarrer Schlosser 
an diesem Tag das 
45jährige 
Weihejubiläum 
feierte. Daher auf 
diesem Wege alles 
Gute! 
 
 
 
 

 
 

 
Fronleichnam 

Das Fronleichnamsfest am 19.6. feierte 
wieder Pfarrer Schlosser mit uns. Wie 
schon im Vorjahr wurde der Altar im Dorf 
auch heuer beim neuen Feuerwehrhaus 
aufgestellt. Musikalisch umrahmt wurde 
die Prozession durch den Kirchenchor. 
Erfreulich war, dass sich etliche Kinder mit 
Fahnen an der Prozession beteiligten. 
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Notariatsmesse 
 

 
 

Am 21. Juni fand das 
gesamtösterreichische Treffen der Notare, 
organisiert von Mag. Gerald Wagner aus 
Litschau, im Waldviertel statt. 
Es ist eine besondere Auszeichnung für 
uns, dass die Notare als Ort für den 
Gottesdienst die Pfarrkirche von Seyfrieds 
ausgewählt haben. 
Zelebrant war der Altpropst von Eisgarn 
Ulrich Küchl. Die neue Kirche war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. 
 
Kirtag 
Am 24.6. wird der Festtag unseres 
Kirchenpatrons, Johannes des Täufers, 
gefeiert. Also gab es am 29.6. wieder das  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

gut besuchte Pfarrcafe. Unser 
Mehlspeisenteam hatte bis Mittag fast alle 
Köstlichkeiten verkauft. 
 

 
 

Duo Na 
Seit dem Vorjahr verschönern Antonia und 
Andreas als Duo Na unsere Gottesdienste 
in Seyfrieds. Nunmehr wurde mit den 
Organisten eine fixe Terminvereinbarung 
getroffen. Das Duo Na gestaltet jeweils den 
ersten Sonntagsgottesdienst im Monat. 
Zusätzlich werden sie das Erntedankfest 
am 28. September und den 
Neujahrsgottesdienst am 1.1.2026 
musikalisch umrahmen. 
 

Termine der Pfarre Seyfrieds 
Messordnung: Sonntag 8:45 Uhr 
 

So 28.09. 08:45 Uhr Erntedankmesse 
             anschl. Agape im Pfarrheim 
Fr 17.10. 17:00 Uhr Messe in der   
                Kapelle Haslau 
So 19.10.  08:45 Messe (Schokopralinen)  

  Weltmissionsonntag 
Sa 01.11. 08:45 Uhr Allerheiligen-Messe 
  anschl. Friedhofgang u. 
     Gräbersegnung 
Nach der Messe wird an der Kirchentür für den 
Wasserverbrauch und die Friedhofserhaltung 
gesammelt. 

So 02.11. 08.45 Uhr Allerseelen-Messe 
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Alles auf einen Blick 
 

Änderungen vorbehalten – Bitte schauen Sie immer wieder in den Schaukasten vor der Kirche. 
 
 

Gebetskreis in der Winterkapelle: 19 Uhr: 2.9., 16.9., 30.9., 14.10., 18 Uhr; 28.10., 11.11., 25.11.  
 

 

Tag   Zeit  Veranstaltung                                                Ort     

So 07.09. 10:00 Messe und Pfarrkaffee im Pfarrsaal    Pfarrkirche 
Mi 10.09. 14:30 Seniorennachmittag       Pfarrsaal 
So 14.09. 10:00 Messe „Dirndlgwandsonntag“ anschl. Würstlessen Pfarrkirche 
Fr 19.09. 19:00 Bibelrunde mit Pfarrer Schlosser    Pfarrsaal 
So 21.09. 10:00 Messe -  Wir radeln in die Kirche - Fahrradsegnung  Pfarrkirche  

ERNTEDANKFEST  Sa 27.09. 19:00 Messe      Pfarrkirche 
  So 28.09. 10:00 Messe, anschl. Agape   Pfarrkirche 
       
 

Fr 10.10. 18:00 1. Firmtreffen        Pfarrsaal 
Di  14.10. 13:30  Wallfahrt nach St. Wolfgang/Weitra     
Fr 17.10. 19:00 Bibelrunde mit Pfarrer Schlosser    Pfarrsaal 
So  19.10 10:00  Messe zum Weltmissionssonntag    Pfarrkirche 
           Es werden Schokopralinen u. Bio-Fruchtgummitiere für die 3. Welt (2,50)verkauft 

Fr 31.10. 18:00- 21:00 Nacht der 1000 Lichter       Pfarrkirche   

Sa 01.11.  10:00 ALLERHEILIGEN Messe       Pfarrkirche 
    14:00  Andacht u. anschl. Friedhofgang      Pfarrkirche  
So    02.11. 10:00 Allerseelen Messe       Pfarrkirche 
 

So  09.11. 10:00 Ehejubiläumsmesse    (bitte anmelden)   Pfarrkirche 
     anschließend Pfarrkaffee      Pfarrsaal  
Di 11.11. 16:30 Martinsfeier        Pfarrkirche 
Mi  12.11. 14:30 Seniorennachmittag       Pfarrsaal 
So 16.11. 10:00 Messe mit Ministrantenaufnahme    Pfarrkirche 
Fr 21.11. 19:00 Bibelrunde mit Pfarrer Schlosser    Pfarrsaal 
Die Missionskerzen (€ 3,--) liegen beim Schriftenstand  auf. (Auch als Adventkranzkerzen zu verwenden.) 

So 23.11. 10:00 Messe mit Jungscharaufnahme    Pfarrkirche 
Sa/So 29.11./30.11. 10:00  1. Adventsonntag: Messe mit Adventkranzweihe Pfarrkirche 
  

Außenmessen: Altmanns Mi 03.09., 01.10., 05.11. um 18:00 Uhr      
       Eberweis 10.09., 08.10., 12.11. um 19:00 Uhr  
                    Motten     17.09., 15.10., 19.11.  um 18:00 Uhr 
                         Dietweis 12.09., 03.10., 14.11. um 17:00 Uhr          
                         Thaures  24.09., 22.10., 26.11. um 18:00 Uhr 

 
Messordnung Heidenreichstein:  
Di 9 Uhr,  Mi in einer Kapelle, Sa 19 Uhr, So 10 Uhr Messe               
 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo, Di, Do, Fr  8 Uhr  – 11 Uhr,  Do 13 Uhr – 16 Uhr 
 

Tel.: 02862/52231, Fax: 02862/522314, Handy P. Josef Brand: 0676/826633137 
              Handy Pfr. Schlosser:  0681/10566302 
e-mail: pfarre@heidenreichstein.at,  Homepage: www.heidenreichstein.dsp.at 
 

Kirchenbeitragsstelle in Gmünd: Tel.: 02742/3246003  
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